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Planungsansatz:
Die Klimatisierung von Schulgebäuden ohne unangenehme Tem-
peraturschwankungen und Zuglufterscheinungen zu realisieren ist 
stets eine Herausforderung für Planer und Architekten.
Erfordert doch gerade die Bauweise moderner Gebäude mit großen 
Fensterflächen ein besonderes Augenmerk auf die wunschgerechte 
Temperierung.
Speziell die hohen inneren Kühllasten der Verwaltungs-, Versamm-
lungs- und Klassenräume stellen erhöhte Anforderungen an die 
Raumtemperierung. 

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH. 
 
Realisierung:
Da Lüftungssysteme mit Luft als Energieträger nur schlecht Wärme 
und Kälte transportieren können, sollten möglichst hohe Kühlleistun-
gen bereits über die Bauteilflächen erreicht werden. Insbesondere 
Fußbodenheizungen werden mit der Strahlungsenergie die sie abge-
ben, als sehr angenehm empfunden. 
Eine Betonkernaktivierung hat hier den Nachteil eines wesentlich trä-
geren Reaktionsverhaltens und scheidet nicht zuletzt  auch durch die 
Holzbauweise aus.

Das zuständige Planungsbüro Raumklima aus Mondsee plante und 
realisierte für die Erweiterung des Technikums  als eine möglichst 
effiziente und kostensparende Anlagentechnik eine Wasser-/Was-
ser-Wärmepumpenanlage, welche im Kombinationsbetrieb sowohl 
Heizen als auch rein mit der Grundwassertemperatur Kühlen kann. 

Für höchste Leistungen im Heiz- sowie insbesondere auch im Kühl-
betrieb und zur energetischen Stimmigkeit des gesamten Konzeptes 
leistet allerdings die Wahl und Dimensionierung des richtigen Fuß-
bodenheizungssystems einen wesentlichen Beitrag.

Die Wärmeverteilung findet bei den PYD®-THERMOSYSTEMEN in be-
sonderer Weise über die patentierten Thermoleitbleche und nicht, 
wie sonst üblich, nur über ein, in engem Abstand verlegtes, Fußbo-
denheizungsrohr statt, wodurch niedrigste Systemtemperaturen 
und kürzeste Reaktionszeiten erst möglich werden. 

So können die notwendigen Heizleistungen bereits mit wesentlich 
geringeren Temperaturen im Heizsystem erbracht werden, was der 
Effizienz der Wärmepumpe natürlich sehr entgegenkommt.

Der weitere, entscheidende Vorteil der PYD®-THERMOSYSTEME, spe-
ziell des PYD-ALU® FLOOR Systems, ist jedoch die wesentlich höhere 
spezifische Kühlleistung von über 50 W/m² im Norm-Auslegungsfall.

Dabei verhindert die direkte Ableitung der Wärmeenergie über den 
gekühlten Boden, dass sich der gesamte Raum bei hohen Außentem-
peraturen und Sonneneinstrahlungen aufheizt. Die Räume werden 
so ohne Zugluft bei geringsten Betriebskosten und größtmöglicher 
Behaglichkeit sanft
gekühlt.

Außerdem bieten die PYD®-THERMOSYSTEME eine umfassende Un-
terstützung, die  weit über die Konfektionierung und Lieferung des 
Systems hinaus reicht.

Sowohl Planer, ausführender Installationsbetrieb wie auch Bauherr 
heben diese lobend hervor. 

 

Besonderheit der Technik: 
Das Herzstück der PYD®-THERMOSYSTEME ist das patentierte 
Thermoleitblech aus Aluminium mit Pyramidenprägung. 
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Durch die speziell geformte Rohrführungsrille wird garantiert, dass 
die Wärmeenergie vom Systemheizrohr auf das ALU-Thermoleit-
blech abgegeben wird. 
Die Pyramidenprägung bewirkt nochmals eine ca.  30%ige Flächen-
vergrößerung, womit sich insgesamt eine bis zu 280% größere zur 
Verfügung stehende Oberfläche als bei Nur-Rohr- Flächenheizungen 
ergibt. 
Dies bewirkt eine wesentlich flächigere Temperaturverteilung und 
Wärmeabgabe und somit einen  schnelleren, direkteren Wärmeüber-
gang vom Heizrohr auf die Heizfläche und in den Raum. 
Die System- und Oberflächentemperaturen können bei den 
PYD®-THERMOSYSTEMEN also wesentlich gesenkt werden, woraus 
die erhöhte Energieeffizienz und Behaglichkeit resultieren. 

Beispielhafte Wärmeverteilung:

Standardsystem

PYD®-THERMOSYSTEME

Der Einsatz des PYD®-Thermoleitbleches spart außerdem in der Re-
gel bis zu 10 % an Estrichmasse, wobei spezielle Systemlösungen die 
Trägheitsmasse zusätzlich noch weiter erheblich reduzieren können. 
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Wichtig: Bewegungsfugen
Der Bauwerksplaner hat entsprechend DIN 18560-2
einen Fugenplan zu erstellen. Darin sind Art und 
Ausführung aller Fugen einschließlich deren Verläufe 
vollständig anzugeben.

Gemäß DIN EN 1264 müssen an folgenden Stellen 
Fugen ausgeführt werden:

- bei Estrichflächen > 40 m² oder
- bei Seitenlängen > 8 m oder
- bei Längenverhältnissen > 2:1
- über Bewegungsfugen des Bauwerks
- bei stark verspringenden Feldern

Bisher liegt uns noch kein offizieller Bewegungsfugen-
plan vor. Alle eingezeichneten Dehnfugen sind reine 
Annahmen und müssen vor Ausführung geprüft und 
freigegeben werden.

Legende
Vorlauf

Rücklauf

Dehnfugenprofil

HVE4 Heizkreisverteiler

Schutzrohr

Thermoleitblech

Umlenkbogen Nass

1/2 Thermoleitblech

20-25 cm

Abstand zwischen den
Blechen bei NV (20 - 25 cm)
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HVE10 HVE11HVE10

Raum-Nr.

1.OG.1.09

Anzahl Bleche (Stück)

AL 85
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 15

OGVT1
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

EDV
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

OGVT3
Verteiler-Nr.

OGVT2
Verteiler-Nr.

OGVT1
Verteiler-Nr.

Raum-Nr.

1.OG.1.08

Anzahl Bleche (Stück)

AL 57
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 10

OGVT1
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

PR
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.1.07

Anzahl Bleche (Stück)

AL 56
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 12

OGVT1
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

AV
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.1.12

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

OGVT1
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Putzkammer
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.1.13

Anzahl Bleche (Stück)

AL 118
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 14

OGVT1
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

Wartezone
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.1.10

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

OGVT1
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Erschliessung
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.2.06

Anzahl Bleche (Stück)

AL 127
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 24

OGVT2
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Diretktor
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.2.05

Anzahl Bleche (Stück)

AL 201
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 21

OGVT2
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Sekretariat
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.2.14

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

OGVT2
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Gangbereich
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.2.15

Anzahl Bleche (Stück)

AL 85
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 11

OGVT2
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

Besprechung
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.3.05

Anzahl Bleche (Stück)

AL 88
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 16

OGVT3
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

BU
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.3.03

Anzahl Bleche (Stück)

AL 128
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 23

OGVT3
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

GF
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.3.01

Anzahl Bleche (Stück)

AL 72
Anzahl Bleche halb (Stück)

ALH 17

OGVT3
Verteiler-Nr.

NV/RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Stiegenhaus
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

1.OG.2.02

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

OGVT2
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Erschliessung
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Heizen / Kühlen

Kreis     : 591 m Kreis     : 772 m

Kreis     : 97 m

Kreis     : 96 m

Kreis     : 25 m

Kreis     : 33 m

Kreis     : 831 m

Kreis     : 622 m

Kreis     : 701 m

Kreis     : 752 m

Kreis     : 26 m

Kreis     : 771 m
Kreis     : 742 m

Kreis     : 801 m

Kreis     : 752 m

Kreis     : 843 m

Kreis     : 37 m

Kreis     : 89 m

Kreis     : 711 m
Kreis     : 682 m

Kreis     : 752 m

Kreis     : 893 m

Kreis     : 544 m

Verteiler-Nr.: 1OGVT3
Verteiler-Art

HVE 11
Abgänge

AH
Anschluss VerteilerkastenØ

DN 20

Verteiler-Nr.: 1.OGVT2
Verteiler-Art

HVE 10
Abgänge

AH
Anschluss VerteilerkastenØ

DN 20

Verteiler-Nr.: 1.OGVT1
Verteiler-Art

HVE 10
Abgänge

AH
Anschluss VerteilerkastenØ

DN 20

RA

RA

Kreis     : 691 m

NV

bei 1.OG-VT-1
bitte 2 Kreise 
stilllegen.

bei 1.OG-VT-2
bitte 2 Kreise 
stilllegen. bei 1.OG-VT-3

bitte 4 Kreise 
stilllegen.

NV

4-5 cm

Abstand zwischen den
Blechen bei VV (4 - 5 cm)

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH. 

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH. 

Zahlen – Daten – Fakten zum Objekt:

•	 	Planungs- und Bauzeit 2016 - 2017
•	 	beheizte Gebäudenutzfläche gesamt ca. 3700 m²  

mit PYD-ALU® FLOOR 
•	 	Wasser/Wasser – Wärmepumpenanlage mit ca. 180 kW
•	 	2 Bauabschnitte Neubau + Sanierung
•	 Bodenbeläge Echtholzparkett
•	 	Auslegungstemperatur Kühlen mit 18° C

Fazit: 
Durch die patentierte Systemtechnik der PYD®-Thermo-
systeme werden Gebäudeheizungen mit Wärmepumpen 
energetisch optimal ergänzt. 
Die optimierte Heiz- & Kühlleistung schafft ein sehr 
behagliches Raumklima mit gleichzeitiger Energieeinspa-
rung. 
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